
Die NPD hat sich in den letzten Jahren zum gefährlichen Kristallisationskern
des gesamten Neofaschismus entwickelt. Sie ist in zwei Landesparlamente
eingezogen und kann daher ihre Hetze mit staatlicher Finanzierung verbreiten.
Sie betreibt eine intensive Zusammenarbeit mit gewaltbereiten Gruppen,
den sog. „Freien Kameradschaften“.
Diese sind Nachfolgeorganisationen der in den 90er Jahren verbotenen FAP, NO 
und ähnlicher Gruppen. Diese „Kameradschaften“ haben – ermuntert durch die 
NPD – vielerorts die leitende Rolle in der NPD übernommen. 
  Wo die NPD und die „Kameradschaften“ ihre Strukturen ausgebaut haben,
leben jene Menschen, die den Faschismus und Rassismus ablehnen, gefährlich.
Drohungen, Einschüchterungsversuche und tätliche Angriffe sind an der 
Tagesordnung.
Seit 1990 sind über 100 Menschen von Neofaschisten getötet worden.
Vor diesen Kräften müssen wir uns und unsere Stadt schützen! 
Wir wehren uns gegen den Versuch der Nazis, eine dauerhafte Präsenz in unserer 
Region aufzubauen. 

V.i.S.d.P: - AKTIONSBÜNDNIS MINDEN GEGEN NAZIS Bernd Brüntrup –
c/o Aktionsgemeinschaft Friedenswoche Minden e.V. , Alte Kirchstrasse 1a, 32423 Minden

Unser Motto heißt:
Minden Bunt statt Braun!

Kommt alle zur Anti-Nazi-Demonstration!
Samstag 17. März 2007

10:15 Uhr Kundgebung an der Marienkirche-Kampstraße
danach Demo zum Grimpenwall

10:15 Uhr Demo vom Bahnhof zum Grimpenwall
Mahnwachen u.a. am Wesertor

Dreimal scheiterten die Nazis aus Schaumburg und Umgebung mit ihrem Vorhaben 
durch Minden zu marschieren am beherzten und entschlossenen Widerstand der 
Mindener Bevölkerung. Jetzt kommt sogar die NPD den Nazis aus Schaumburg zur 
Hilfe. Mit deren massiver Unterstützung wollen sie nun am 17. März 2007 nach den 
drei fehlgeschlagenen Versuchen, die Straßen unsere Stadt für sich erobern, das 
wollen wollen wir mit unseren bunten und friedlichen Mitteln verhindern.

Keinen Fußbreit unserer Stadt den Nazis!

Beteiligt Euch an den Aktionen gegen den Nazi-Aufmarsch!


